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Sinn oder Unsinn der Armee?
In langen Friedensperioden hat die Schweizer
Armee einen schweren Stand; im geschichtlichen

Ablauf eigentlich nichts Neues. Fehlt
eine greifbare Bedrohung, wird schnell nach
dem Sinn der Institution Armee gefragt. Dabei

geht vergessen, dass eine latente, unsichtbare

Bedrohung viel gefährlicher sein kann. Die
Armee ist keine Wetterfahne, die sich nach
dem gerade vorherrschenden Wind richten
kann.

Wie steht es mit der aktuellen Überzeugung
der Angehörigen der Armee (AdA)? Eine
Umfrage des CdA im letzten Jahr bei ca. 11 500

AdA zeigt ein durchzogenes Ergebnis. Befragt
wurden 15 % aller Rekruten, WK Soldaten
und Absolventen militärischer Kurse.

Jede Umfrage ist arbiträr und hängt von der
Auswahl der Auskunftspersonen ab, kann aber

durchaus Trends offenlegen und steht einer
breiten Interpretation offen.

Von 16 Aussagen welche die AdA bewerten

mussten, seien 10 herausgegriffen. Die
Stimmungslage in der Schweizer Armee kann
anhand der nachstehend erwähnten (völligen
oder eher) Zustimmung in Prozent dargestellt
werden.

Die Kameradschaft bei uns ist gut 94.0

Mein aktueller Militärdienst ist

anspruchsvoll 53,9

Meine militärischen Vorgesetzten
führen kompetent 63,1

Die Arbeit folgt einem klaren

Programm 51,6

Das für die Erfüllung meiner
Aufgaben notwendige Material
steht zur Verfügung 66,5

Mit meinem Militärdienst habe ich -
direkt oder indirekt - einen Beitrag
zur Sicherheit der Schweiz geleistet 38,2

Ich kann aus meiner militärischenTätig-
keit im Zivilen einen Nutzen ziehen 39,5

Mein Arbeitgeber hat Verständnis für
meinen Militärdienst 42,0

Ich würde einem Bekannten eine
militärische Weiterausbildung empfehlen 29,9

Alles in allem bin ich mit meinem
aktuellen Militärdienst zufrieden 57,5

Auffällig ist die sehr gute Beurteilung der
Kameradschaft unter den AdA, aber auch die

Aussage über das verfügbare Material und die

kompetente Führung der militärischen
Vorgesetzten.

Deutlich unter 50 Prozent sind die vier
Bereiche Beitrag zur Sicherheit, ziviler Nutzen
militärischer Tätigkeit, Verständnis des

Arbeitgebers für den Militärdienst und mit der

geringsten Zustimmung die Empfehlung einer
militärischen Weiterausbildung, deren Nutzen
offenbar hinterfragt und in Frage gestellt wird.

Die Umfrage gibt die Stimmungslage einer
Auswahl dienstpflichtiger AdA wieder. Das
schlechte Abschneiden der vier oben erwähnten

Bereiche hat diverse Gründe:

Kritische Einstellung zu Staat und Armee,
Dominanz des zivilen und beruflichen Engagements

bezüglich Ausbildung, Arbeitssituation,
Zeitverhältnisse etc.

Die Armeeführung plant für 2013 eine
Informationsoffensive zu starten, zur Aufklärung
über Sinn und Zweck der Armee sowie deren

Weiterentwicklung. Weiter soll in diesem Jahr

eine Vollerhebung unter allen Dienstleistenden

durchgeführt werden.

Auf die Resultate darf man gespannt sein.

Quelle: Neue Zürcher Zeitung, Nr. 38, 15.

Februar 2013, S. 13
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